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Zielgruppe:
Erzieher/-innen und 
pädagogische Fachkräfte

Zu dieser Zertifikatsreihe

Die Aufnahme der unter Dreijährigen in Tageseinrichtungen stellt 
hohe Anforderungen an die pädagogischen Fachkräfte und an 
die Organisation Kita. Die pädagogische Arbeit mit den Klein­
sten setzt jedoch eine andere Fachlichkeit als die Arbeit mit 
3- bis 6-jährigen voraus. Bildung in den ersten Lebensjahren, 
in denen grundlegende Bindungsprozesse stattfinden, erfor­
dert Fachkräfte, die über profunde entwicklungspsychologische 
Kenntnisse und über Empathiekompetenz verfügen.

Auch die Hirnforschung belegt in einer Vielzahl von neuen Studien 
die entscheidende Rolle der Altersspanne 0 bis 3 Jahre in der 
Entwicklung von Kindern. Essentielle qualitative Veränderungen 
und Entwicklungssprünge geschehen in dieser Phase der frühen 
Kindheit. Dies betrifft nicht nur die direkte pädagogische Arbeit 
mit den Kindern, sondern berührt auch komplexe Themen, die 
auf der professionellen Haltung dem Kind gegenüber bis hin 
zu der Kenntnis der Lebenswirklichkeiten von Eltern beruhen. 
Erzieher/-innen und andere Fachkräfte sind aufgefordert, sich 
mit den erforderlichen Qualitätsstandards einer kindorientierten 
und altersentsprechenden pädagogischen Arbeit auseinander zu 
setzen, um so die Zufriedenheit aller Beteiligten langfristig si­
cherzustellen.

Mit dieser Zertifikatsreihe setzt die AWO Bundesakademie Stan­
dards für die Weiterbildung der frühpädagogischen Fachkräfte. 
An der Entwicklung des Curriculums waren drei starke Partner 
beteiligt: Das AWO Kompetenzzentrum für Kinderförderung, das 
Willy-Könen Bildungswerk des Bezirksverbandes Niederrhein 
und das Deutsche Jugendinstitut (DJI). Die Weiterbildung ist von 
einem gemeinsamen pädagogischen Grundverständnis getra­
gen: Schwerpunkt des fachlichen Handelns ist die Förderung der 
Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und ge­
meinschaftsfähigen Persönlichkeit.

Zertifikatsreihe

Fachkraft für Frühpädagogik U3
Reihe F
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Zuständig: 
Michael Komorek

Schwerpunkte der Weiterbildung
Die Themen der Eingewöhnung, Pflege und Gesundheitsorien­
tierung sowie der Beobachtung und Bildungsplanung sind 
Schwerpunkte der einzelnen Module. Neben den pädagogischen 
Herausforderungen bedarf es bei der Betreuung von Kindern un­
ter 3 Jahren besonderer Kenntnisse im Bereich der systemischen 
Familienarbeit. Die Zertifkatsreihe greift die Bedarfe für die Arbeit 
mit Kindern unter 3 Jahren auf und vermittelt Grundkenntnisse 
sowie Handlungsansätze zur optimalen Bildung, Erziehung und 
Betreuung.

Methoden der Weiterbildung
Die Weiterbildung macht die Teilnehmenden im Sinne eines 
selbstbestimmten Lernprozesses zu aktiven Partnern. Zwischen 
den insgesamt fünf Modulen arbeiten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an ihrer Projektarbeit zu speziellen Fragestellungen 
in der Bildung, Betreuung und Erziehung der unter dreijährigen 
Kinder. Dabei steht die Übertragung der vermittelten Inhalte in 
die Praxis im Vordergrund. 

Abschluss
Der Titel „Fachkraft für Frühpädagogik U3“ ist ein anerkannter 
Weiterbildungsabschluss. Er ist nicht mit einem Fachschulab­
schluss gleichzusetzen. Voraussetzungen für den Zertifikatsab­
schluss  sind:

	 regelmäßige Teilnahme an den Modulen

	 Erstellung einer Projektarbeit

	 Präsentation der erarbeiteten Projektergebnisse in dem 
Abschlussmodul 

Zielgruppe
Die Weiterbildung richtet sich an Erzieherinnen und Erzieher 
und Fachkräfte mit pädagogischer Ausbildung, wie zum Beispiel 
Heilpädagog/-innen oder Sozialpädagog/-innen, die ihr bis­
heriges Betreuungsangebot ausbauen und sich für die neue 
Zielgruppe weiterqualifizieren möchten. Die Qualifizierungsreihe 
ist - neben den Mitarbeiterinnnen und Mitarbeitern der AWO - 
auch offen für andere Träger sowie für Kommunen. 

Zugangsvoraussetzungen
Die Teilnahme an der Zertifikatsreihe setzt voraus:

	 pädagogische Ausbildung an Fachschule oder Hochschule 
(Bildung und Erziehung, Heilpädagogik, Sozialpädagogik)

	 Entrichtung des Teilnahmebeitrags
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Termin:
Montag, 29. August 2011 bis
Freitag, 2. September 2011

Termin:
Montag, 28. November 2011 bis
Freitag, 2. Dezember 2011

Modul 1 - Das Bild vom Kind unter 3 Jahren
In dem einführenden Modul wird die fachliche Grundlegung 
und Orientierung in der Arbeit mit Kindern unter 3 Jahren 
gesetzt. Sie bekommen einen Überblick über die gesetzlichen 
(KiföG) und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen (z. B. neue 
Familienformen). Auf Basis entwicklungspsychologischer Modelle 
erstellen Sie Instrumente zur Erfassung von Entwicklungsständen 
und Handlungsanforderungen im Alltag mit Kindern unter 3 
Jahren. Diese bilden die Grundlage für eine reflektierte und 
kindorientierte pädagogische Arbeit.

Sie lernen:
	 bildungspolitisches Verständnis der AWO und ihre 

sozialpolitische Verankerung
	 Ausbau der U3-Plätze: Bedeutung, Notwendigkeit und 

gesellschaftspolitische Hintergründe
	 Wandel der Lebens-, Familien- und Rollensituationen
	 Entwicklungs- und Sozialisationstheorien: Zentrale Aspekte 

der frühen Kindheit
	 Bildungsdokumentation als zentrales Element heutiger 

Pädagogik
	 Selbstverständnis der Erzieher/-innen: Rolle und Funktion 

als Bezugsperson und Entwicklungsbegleiter/-in

Modul 2 - Zusammenarbeit mit der Familie
Im zweiten Modul lernen Sie die wesentlichen Ergebnisse der 
Familien- und Lebenslagenforschung kennen. Daraus entwickeln 
Sie einen Methodenkoffer für die Aktivierung und Beteiligung 
der Erziehungsverantworlichen des Kindes. Insbesondere die 
Eingewöhnungsphase der Kinder unter 3 Jahren ist für die Fami­
lien wie auch die Professionellen eine Herausforderung. Dazu 
ist es notwendig, dass die Kita einheitliche Standards (z.B. nach 
dem Berliner Eingewöhnungsmodell) entwickelt und umsetzt. 
Sie erarbeiten Strategien der Gesprächsführung und Beziehungs­
gestaltung mit Eltern, die eine passgenaue Entwicklung von Ein­
gewöhnungssettings ermöglicht. 

Sie lernen:
	 Modelle der Eingewöhnung
	 Methoden der ressourcenorientierten Familienarbeit 
	 Prinzipien der Erziehungspartnerschaft
	 Möglichkeiten der Einbeziehung und Beteiligung von 

Familien und weiteren Fachdiensten im Sozialraum und der 
Einrichtung

	 Grundlagen der Gesprächsführung
	 Gestaltung von erwachsenengerechten Lern- und 

Beratungssituationen 
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Modul 3 - Voraussetzungen für die Betreuung von Kindern 
unter 3 Jahren
Um motorische, kognitive und soziale Entwicklungen der U3-
Kinder einschätzen und fördern zu können, sind profunde ent­
wicklungspsychologische Kenntnisse notwendig. Sie erhalten in 
diesem Modul einen umfassenden Einblick in die Erkenntnisse 
der Entwicklungspsychologie und der Frühpädagogik. Sie erfah­
ren, welche Bedeutung Empathie für gelingende Erziehungs- und 
Bildungsprozesse hat und lernen, diese Kompetenz weiterzuent­
wickeln und als Haltung zu verankern. In diesem Zusammenhang 
werden auch Kinderschutz und Kindeswohlgefährdung vertieft 
behandelt.

Zurzeit gibt es verschiedene landesspezifische Modelle, mit de­
nen die U3-Kinder betreut werden. Sie erhalten einen Überblick 
über die gängigsten Betreuungsarrangements und diskutieren 
deren Vor- und Nachteile. Materialkoffer, die die praktische 
Arbeit mit den U3-Kindern anregen, werden Ihnen exemplarisch 
dargestellt.

Sie lernen:
	 Entwicklungspsychologische und frühpädagogische 

Erkenntnisse im Überblick
	 Länderspezifische Unterschiede in den Betreuungsformen
	 Bauliche und räumliche Voraussetzungen
	 Einrichtungs- und Ausstattungsfragen 
	 Spiel- und Beschäftigungsmaterialien 
	 § 8a SGB VIII:  Kinderschutz und Kindeswohlgefährdung

Modul 4 - Beobachtung und Bildungsplanung
Auf Grundlage der in Modul 3 erarbeiteten entwicklungs- 
und frühpädagogischen Erkenntisse vertieft dieses Modul 
die Methoden der Beobachtung und Bildungsplanung. Um 
den hohen Qualitätsanforderungen in der Praxis gerecht zu 
werden, sind geeignete und praxisnahe Beobachtungs- und 
Planungsinstrumente ein unverzichtbarer Bestandteil in der 
Kita-Praxis.

Sie erhalten in diesem Modul einen Überblick über Dokumen­
tationsverfahren und deren Einsatz und lernen somit die Vor- 
und Nachteile der verschiedenen Verfahren einzuschätzen. 
In einem weiteren Schritt erarbeiten und erproben Sie hand­
habbare Instrumente, mit denen Sie die Entwicklungs- und Bil­
dungsprozesse der U3-Kinder planen und auswerten können. 
Im Vordergrund steht dabei, kleinstkindgerechte und integrative 
Lernumgebungen zu schaffen, die die Kinder anregen und ihre 
Bildungsprozesse fördern.

Termin:
Montag, 30. Januar 2012 bis
Freitag, 3. Februar 2012

Termin:
Montag, 19. März 2012 bis
Freitag, 23. März 2012
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Termin:
Montag, 25. Juni 2012 bis
Freitag, 29. Juni 2012

Sie lernen: 
	 Soziales Lernen als Grundlage der Wissenskonstruktion von 

Kindern
	 Entwicklungsverzögerungen und Alarmzeichen abwei­

chend  von einer „normalen" Entwicklung.
	 Beobachtung und Dokumentation als Grundlage pädagogi­

schen Handelns
	 Reflexion der eigenen Rolle als frühpädagogische Fachkraft
	 Eltern-Entwicklungsgespräche auf Grundlage der 

Beobachtungs- und Dokumentationsergebnisse

Modul 5 - Gesundheit und Pflege für Kinder unter 3 Jahren
Der Schwerpunkt dieses Moduls liegt bei den Zusammenhängen 
von Körper, Bewegung und Gesundheit von Kindern unter 3 Jah­
ren. Sie lernen auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen auf die 
Entwicklungserfordernisse wie auch pflegerische Aspekte in der 
Betreuung von Kindern unter 3 Jahren einzugehen. 

Daneben bietet dieses Modul den Teilnehmenden die Möglichkeit, 
offen gebliebenen Fragestellungen nachzugehen. Den Abschluss 
des letzten Moduls der Zertifikatsreihe bilden die Präsentation 
der Projektarbeiten vor geladenem Fachpersonal. Im Anschluss 
findet die Zertifikatsvergabe statt.

Sie lernen:
	 Körperlichkeit, Motorik und sinnliche Erfahrung als 

Grundlage von Bildungsprozessen
	 Anforderungen an die Pflege von Kindern unter 3 Jahren
	 Gestaltung von Bewegungsangeboten und ästhetischen 

Erfahrungswelten zur Stärkung eines positiven Körpergefühls
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Ihre Zertifikatsreihe im Überblick

MODUL 1: Das Bild vom Kind unter 3 Jahren
TERMIN: 29.08.2011 bis 02.09.2011
ORT: Haus Humboldtstein, Remagen-Rolandseck

MODUL 2: Zusammenarbeit mit der Familie
TERMIN: 28.11.2011 bis 02.12.2011
ORT: Haus Humboldtstein, Remagen-Rolandseck

MODUL 3: Voraussetzungen für die Betreuung von Kindern unter
3 Jahren
TERMIN: 30.01.2012 bis 03.02.2012
ORT: Haus Humboldtstein, Remagen-Rolandseck

MODUL 4: Beobachtung und Bildungsplanung
TERMIN: 19.03.2012 bis 23.03.2012
ORT: Haus Humboldtstein, Remagen-Rolandseck

MODUL 5: Gesundheit und Pflege für Kinder unter 3 Jahren
TERMIN: 25.06.2012 bis 29.06.2012
ORT: Haus Humboldtstein, Remagen-Rolandseck

Zeitliche Struktur der Module
Tag 1:	 Beginn 14.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
Tag 2:	 Beginn 09.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
Tag 3:	 Beginn 09.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
Tag 4:	 Beginn 09.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
Tag 5:	 Beginn 09.00 Uhr, Ende 12.30 Uhr

An den Abenden können Gruppenarbeiten durchgeführt werden, 
wir bitten Sie, diese nicht zu verplanen.

Die Reihe ist ausschließlich mit Übernachtung im Tagungshaus 
buchbar, um den Austausch und die Zusammenarbeit in den 
Abendstunden zu gewährleisten. Die Kosten für die Übernachtung 
sind im TN-Beitrag enthalten.
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Ihre Kursleitung

Hans-Joachim Rohnke 
Dipl.-Pädagoge, Diplom Supervisor (DGSv), Frankfurt/M.

Ihr Tagungsort im Überblick

Tagungsort Remagen-Rolandseck
AWO-Tagungszentrum Haus Humboldtstein
Am Humboldtstein
53424 Remagen-Rolandseck
Telefon: 02228/932-0
Telefax: 02228/932-100
eMail: humboldtstein@awobu.awo.org
www.haus-humboldtstein.de
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Kosten
Für AWO-Mitarbeiter/-innen:
Der Teilnahmebeitrag beträgt 1.150 Euro für die gesamte 
Weiterbildungsreihe (230 Euro pro Modul inkl. Übernachtung im EZ 
und Verpflegung im Tagungshaus). Vor Beginn eines jeden Moduls 
wird der Teilnahmebeitrag (230 Euro) in Rechnung gestellt. Bitte 
diese Rechnung abwarten.

Für externe Teilnehmer/-innen:
Gesamte Weiterbildungsreihe: 1.450 Euro (pro Modul 290 Euro)

Anmeldeadresse
Schriftliche Anmeldungen bitte an den Veranstalter: 
AWO-Bundesakademie im Bundesverband der Arbeiterwohlfahrt e.V. 
Blücherstraße 62-63
10961 Berlin
Fax 030/26309-211

Anmeldeschluss: 8. Juli 2011

Bitte benutzen Sie das nachfolgende Formular oder melden Sie sich 
direkt online an unter http://www.akademie.awo.org, danach unter 
Seminarprogramm

Anmeldung
Haupt- und nebenamtlich Beschäftigte leiten die Anmeldung  
bitte über den Anstellungsträger, ehrenamtlich Beschäftigte über  
die zuständige AWO-Gliederung an den AWO Bundesverband e.V., 
Berlin. Die Anmeldung gilt für die gesamte Modulreihe.

Kündigungsmöglichkeit
Eine schriftliche Kündigung ist bis zu vier Wochen vor Beginn 
des Seminars möglich. Danach wird der Teilnahmebeitrag als 
Stornogebühr einbehalten, falls in Absprache mit der Akademie 
keine Ersatzperson teilnimmt. Die Kündigung gilt für die gesam­
te Modulreihe. Eine Absage für ein einzelnes Modul ist nur nach 
Absprache mit der AWO Bundesakademie möglich.

Hinweis zum Datenschutz 
Ihre Angaben werden von uns elektronisch gespeichert und 
nach den Vorschriften des Datenschutzes bearbeitet. Sie wer­
den ausschließlich für die Durchführung und Abrechnung unserer 
Veranstaltungen verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.

Fachkraft für Frühpädagogik U3     
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Fachkraft für Frühpädagogik U3     

Zuständigkeit
Für Fragen und Informationen zu dieser Weiterbildung steht Ihnen 
zur Verfügung: 

Michael Komorek
Kompetenzzentrum für Kinderförderung 
Tel: 030/26309-147
michael.komorek@awo.org

AWO Bundesverband e.V.
Blücherstr. 62-63
10961 Berlin
www.akademie.awo.org

Kompetenzzentrum für Kinderförderung
Die Reihe wurde federführend durch das ESF geförderte Projekt 
„Kompetenzzentrum für Kinderförderung“ entwickelt. Das 
Kompentenzzentrum hat zum Ziel, den quantitativen wie auch 
qualitativen Ausbau der Bildungs- und Betreuungsangebote für 
Kinder zu unterstützen. Informieren Sie sich über unser Angebot 
unter www.kinderfoerderung.awo.org. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 030/26309-145
Oder per E-Mail unter kinderfoerderung@awo.org 
www.kinderfoerderung.awo.org

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!
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Anmeldung
AWO Bundesverband e.V. · Blücherstraße 62/63 · 10961 Berlin · Fax: 030/26309-211 · E-Mail: akademie@awo.org

Veranstaltungstitel:	 Fachkraft für Frühpädagogik U3    

	 Reihe F – Remagen-Rolandseck  
	 Zeitraum: August 2011 bis Juni 2012

Name, Vorname:	 	 Geburtsjahr: 

Anschrift (privat):	 	

	

Tel.:   Fax:    E-Mail: 
 

Berufstätig als: 

Ausbildung, Zusatzqualifikation o.ä.: 

Beruflicher Abschluss: 

Bei der AWO	  hauptamtlich 	   nebenamtlich  
 

 AWO gGmbH

	
	

 korp. Mitglied	  ehrenamtl. Mitglied			 
	

 Nicht bei der AWO

Arbeitgeber:  

Anschrift (dienstlich):	  

	  

Tel.:   Fax:    E-Mail: 
 

Rechnungsadresse:	   dienstlich		    privat

Bemerkungen: 

Bisherige Fortbildungsteilnahme (beim AWO Bundesverband)	   ja	  nein

Thema: 	 im Jahr: 	

	
	

 Begleitperson?   	  Besondere Hilfe notwendig?   Welche? 

Nur für Verbandsinterne:
Zustimmung des AWO-Anstellungsträgers (bei Haupt- und Nebenamtlichen der AWO)

Zustimmung der zuständigen AWO-Gliederung (bei Ehrenamtlichen)

Datum und Unterschrift/Stempel				  

Den auf der folgenden Seite wiedergegebenen Auszug aus den Teilnahme-

bedingungen und den Hinweis zum Datenschutz habe ich zur Kenntnis genommen.

Datum und Unterschrift des Teilnehmers/der Teilnehmerin


